
bundenheit mit der Partei der Arbeiterklasse zu fahren. Bis zum 
Monat Juni wurden von unseren Kumpeln 31148 Einzel- und 12 241 
Kollektivverpflichtungen übernommen. Mit Hilfe von Verbesse
rungsvorschlägen wurden im Zeitraum von Februar bis Juni 
4476 000 DM eingespart und über 75000 Aufbaustunden im NAW 
übernommen. Das ist ein Ausdruck des ständigen Wachstums des 
sozialistischen Bewußtseins unserer Werktätigen.

Ich möchte noch etwas zum Erfahrungsaustausch und dessen Not
wendigkeit sagen. Der Erfahrungsaustausch wird bei uns überall 
durchgeführt und geht folgendermaßen vor sich: Gute Brigaden, vor 
allem unsere Jugendbrigaden, geben einige gute Kumpel zum Aus
tausch an eine zurückgebliebene Brigade und übernehmen aus der 
zurückgebliebenen Brigade einige Kollegen in die gute Brigade. So 
lernen wir voneinander und'so helfen wir uns. Das haben uns un-- 
sere sowjetischen Genossen Ingenieure gelehrt.

Die gute Zusammenarbeit und den Erfahrungsaustausch möchte 
ich an einigen Beispielen erläutern:

Als wir vor einigen Jahren in die Steinkohle kamen, glaubte man 
dort nicht an die Erfolge der Wismutkumpel. Wir setzten eine Bri
gade der Wismut ein. Die Kohlenfachleute sagten, sie hätten jahre
lang 35 Meter Vortrieb gehabt, schon bei ihren Vätern. „Sepp, du 
und die Wismutkumpel, ihr könnt uns das Arbeiten auch nicht leh
ren.“ Wir sagten ihnen: Arbeiten lernen, das wäre nicht nötig, ar
beiten können die Kohlenkumpel, aber die Wirtschaftsfunktionäre 
müssen lernen, die Arbeit besser zu organisieren und nach Zyklus zu 
arbeiten. Zyklusarbeit ist komplexe Arbeit, und wir arbeiten als 
Komplexbrigade. Wir nahmen einige Häuerbrigadiere in unsere 
Komplexbrigade auf und schafften im ersten Monat 83 Meter, also 
über das Doppelte. Dasselbe gelang im Martin Hoop IV, wo wir eine 
Komplexbrigade bildeten. Der Erfahrungsaustausch hatte so großen 
Erfolg, daß die Kohlekumpel heute im Streckenvortrieb an der Spitze 
stehen.

Dasselbe führten wir im Kupferschieferbergbau durch, aber ohne 
Wismutkumpel. Dort waren sofort die Wirtschaftsfunktionäre ein
verstanden, und die Brigade Reinicke vom Thomas-Münzer-Schacht 
und Brigade Kraft waren die beiden ersten Brigaden. 65 Meter sah 
der Plan vor, jahrelang! Aber sofort nach dem Aufstellen von Kom
plexbrigaden bei guter Ausnutzung aller alten und neuen Technik
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